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Ein besonderes Kapitel der Rheinecker 
Geschichte wurde Anfang Juni ge-
schrieben: Mit einem eindrucksvollen 
viertägigen Fest feierte unsere Stadt 
das 750-jährige Stadtrecht. Besuche-
rinnen und Besucher, zahlreiche Ver-
eine, Organisationen, Freiwillige und 
Kulturschaffende machten das Jubilä-
um zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

In dieser Ausgabe blicken wir auf 
die Höhepunkte der Feierlichkeiten 
zurück und lassen die schönsten 
Momente nochmals aufleben.

Darüber hinaus informieren wir Sie 
über aktuelle Themen aus Verwaltung, 
Schule, Vereinen, Kirchen und dem öf-
fentlichen Leben. Von bevorstehenden 
Sommeranlässen über wichtige Hin-
weise zur Trockenheit und Verkehrs
sicherheit bis hin zu Berichten aus dem 
vielfältigen Vereins- und Kulturleben 
zeigt diese Ausgabe einmal mehr, was 
unsere Stadt ausmacht: Engagement, 
Gemeinschaft und Lebensqualität.

Wir wünschen Ihnen eine interessante 
Lektüre und eine schöne Sommerzeit.

EIN MEILENSTEIN  
FÜR RHEINECK

STADT
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STADT

750 JAHRE STADTRECHT

Rückblick 750 Jahre Stadtrecht
Vom 4. bis 7. Juni 2026 feierte Rheineck 
sein 750-jähriges Stadtrecht. Nach 
mehr als drei Jahren Vorbereitung 
fand ein grosses Jubiläumsfest statt. 
Vier Tage lang konnten Einwohnerin-
nen und Einwohner sowie Gäste ein 
abwechslungsreiches Programm erle-
ben, das vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Das Fest begann am Donnerstag mit 
dem Tag der Jugend. Die Schülerinnen 
und Schüler aus Rheineck traten bei 
verschiedenen sportlichen Aktivitäten 
gegeneinander an. Genau zu Beginn 

ihres Einmarsches ins Festgelände be-
gann es zwar zu regnen, doch das hielt 
die Kinder nicht auf. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Freilichttheater 
der Oberstufe. Die Jugendlichen 
präsentierten mit Musik, Tanz und 
Schauspiel die Vergangenheit, Ge
genwart und Zukunft von Rheineck.

Am Freitag wurden die Ehrengäste 
feierlich im Städtli empfangen. An-
schliessend eröffneten Regierungs
präsidentin Laura Bucher, Kantons
ratspräsident Walter Freund, 
Ortsgemeindepräsidentin Barbara 
Meier, Stadtpräsident Urs Müller  
sowie weitere Gäste aus der Region  
das Jubiläumsfest offiziell.

Unter dem Motto «Rheinecker für 
Rheineck» zeigten am Freitagabend 
lokale Musiker ihr Können. Gleich-
zeitig präsentierten Menschen aus 
verschiedenen Ländern wie der Türkei, 
Sri Lanka, der Ukraine, Äthiopien und 
Afghanistan ihre traditionellen Spei-
sen. Auch der Tag der offenen Tür des 
Unternehmerforums Rheineck war ein 
Erfolg. Rund 30 Unternehmen öffne-
ten ihre Türen und gaben Einblick in 
ihre Arbeit.

Der Samstag stand ganz im Zeichen 
des gemeinsamen Feierns. Schon am 
Mittag füllten sich die verschiede-
nen Festbereiche mit Besucherinnen 
und Besuchern. Im Städtli sorgten 
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Gaukler und Zauberer für Unterhal-
tung. Für Kinder gab es einen grossen 
Erlebnispark bei der Kugelwis. Zudem 
zeigten das Saurer Museum und die 
Feuerwehr RTL spannende Vorführun-
gen. Am Abend sorgten verschiedene 
Musikgruppen im Städtli sowie der 
Daydance auf der Kugelwis für beste 
Stimmung.

Am Sonntag klang das Fest feierlich 
aus. Die Besucherinnen und Besucher 
konnten die Kunst- und Kreativmeile 
mit 13 Werkstätten und Ausstellungen 
besuchen. Nach dem Bäckerfrühstück 
fand ein ökumenischer Gottesdienst 
statt. Anschliessend unterhielten die 
Rheintal Musik und der Musikverein 

Gaissau das Publikum bis in den spä-
ten Nachmittag.

Die Erwartungen an das Jubiläumsfest 
waren hoch und wurden erfüllt. Dank 
des vielfältigen Programms war für 
alle etwas dabei. Bei meist sonnigem 
Wetter herrschte während des gesam-
ten Festes eine friedliche und fröhliche 
Stimmung. Es kam zu keinen grösseren 
Zwischenfällen oder Notfalleinsätzen.

Das Organisationskomitee und die 
Stadt Rheineck bedanken sich herz-
lich bei allen Helferinnen und Hel-
fern, den Vereinen, den Freiwilligen, 
den Schülerinnen und Schülern, den 
Künstlerinnen und Künstlern, den 

Sponsoren sowie den Mitarbeitenden 
der Stadt. Ihr grosser Einsatz hat die-
ses besondere Fest möglich gemacht.

Das Jubiläum «750 Jahre Stadtrecht 
Rheineck» wird vielen Menschen noch 
lange in guter Erinnerung bleiben.
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NEUBESCHAFFUNG 
ORTSEINGANGSTAFELN

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefal-
len: Die digitalen Ortseingangstafeln 
wurden ausser Betrieb genommen. 
Hintergrund ist, dass die Tafeln, welche 
seit dem Jahr 2009 in Betrieb sind, das 
Ende ihrer Lebenszeit erreicht haben 
und seit geraumer Zeit nicht mehr mit 
Informationen bespielt werden konn-
ten. Im letzten Monat traten zudem 
technische Störungen auf. In der Folge 
wurden die Tafeln ausser Betrieb ge-
nommen. Der Stadtrat hat bereits eine 
Ersatzbeschaffung genehmigt. Die 
neuen, digitalen Ortseingangstafeln 
sollen voraussichtlich im 1. Quartal 
2027 in Betrieb genommen werden.  
Bis zur Inbetriebnahme verbleiben 
die alten Ortseingangstafeln an ihren 
Standorten, der Rückbau findet 
im Zuge der Installation der neuen 
Tafeln statt.

ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN 

Was gibt es schöneres als gut gedei-
hende Sträucher und Bäume? Ragen 
diese aber zu weit in den Strassenab-
stand hinein, werden die Fahrzeuge 
beschädigt, die Sicht behindert oder 
Fussgänger können in ihrer Bewe-
gungsfreiheit beeinträchtigt werden, 
wenn sie um Sträucher herumlau-
fen müssen. Dabei gelten folgende 
Bestimmungen nach Art. 104/106 
Strassengesetz: 

	� Bei Lebhägen, Zierbäumen und 
Sträuchern beträgt der Strassen-
abstand 0.60 m, über 1.80 m Höhe 
zusätzlich die Mehrhöhe. Pflanzen 
dürfen nicht in den Lichtraum der 
Strasse ragen.

	� Die Höhe des Lichtraums beträgt: 
4.50 m über Verkehrsflächen, die  
für den Fahrverkehr bestimmt sind. 
2.50 m über Verkehrsflächen,  
die nicht für den Fahrverkehr be-
stimmt sind.

Wo es die Sicherheit des Verkehrs 
erfordert, namentlich auf der Innen-
seite von Kurven, sind Anpflanzungen 

und tote Einfriedungen, welche die 
Übersicht der Strassen beeinträchtigt, 
verboten.

Die Stadtverwaltung bittet Grund
stückeigentümer, den Wuchs ihrer 
Pflanzen im Strassenraum regelmäs-
sig zu kontrollieren und diese bei Be-
darf zurückzuschneiden. Die Abteilung 
Werke steht für allfällige Fragen gerne 
zur Verfügung. Besten Dank für Ihre 
Mithilfe für einen sicheren Verkehr.

LEHRSTELLE 2027

KORREKTE NUTZUNG DER 
UNTERFLURCONTAINER

Finden länger andauernde Veranstal-
tungen im Alten Feuerwehrdepot statt, 
werden die dortigen Unterflurcontainer 
(UFC) abgebaut, damit die Fläche vor 
dem Depot genutzt werden kann. Dies 
hat eine Verlagerung der Entsorgung 
von Hauskehricht auf den umliegenden 
UFC bei der evang. Kirche zur Folge. 
Dies wiederum bedeutet, dass der UFC 
vor der evang. Kirche schneller gefüllt 
wird, als dies normalerweise der Fall 
ist und der UFC vor der regelmässigen 
Leerung voll ist. Leider wurde festge-
stellt, dass trotz vollem UFC weiter 
Hauskehricht rund um die Sammel-
stelle deponiert wird. Nebst dem Um-
stand, dass dies Tiere dazu verleiten 
kann, die Säcke aufzureissen, entste-
hen in der Sommerhitze unangenehme 
Geruchsimmissionen und das Ortsbild 
wird gestört. Die Stadtverwaltung bit-

tet die Anwohnenden daher, bei vollem 
UFC auf die restlichen Sammelstellen 
im Stadtgebiet auszuweichen und den 
Hauskehricht korrekt zu entsorgen. Die 
Abteilung Werke weist zudem darauf 
hin, dass Abfall nur in den offiziellen 
gebührenpflichtigen Säcken entsorgt 
werden darf. Als ergänzende Massnah-
me wird stadtseitig eine Anpassung 
des Leerungszyklus während längeren 
Veranstaltungen geprüft, um der Prob-
lematik proaktiv entgegenzuwirken.

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
STADTVERWALTUNG ÜBER 
DIE SOMMERFERIEN

Die Büros der Stadtverwaltung sind 
über die Sommerferien von Montag, 
13. Juli 2026 bis Freitag, 31. Juli 2026 
jeweils nur morgens von 08.30 bis 
11.30 Uhr geöffnet. Freitags bleiben 
die Büros ganztägig geschlossen. 
Am Montag, 3. August 2026 sind die 
Büros wieder wie gewohnt geöffnet. 
Die Stadtverwaltung dankt für Ihr 
Verständnis und wünscht Ihnen er
holsame Sommerferien.

TROCKENHEIT 

Der niederschlagsarme Frühling und 
die intensive Hitzewelle im Juni haben 
dazu geführt, dass die Vegetation aus-
getrocknet ist und im ganzen Kanton 
erhebliche Waldbrandgefahr besteht. 
Die Stadtverwaltung bittet die Bevöl-
kerung um achtsamen Umgang mit 
offenen Feuern und die Beachtung der 
kantonalen Weisungen. Diese sind auf 
der Website www.sg.ch/umwelt-natur/
wald/-rund-um-den-st-galler-wald/
waldbrandgefahr.html zu finden oder 

Begünstigt Tierfrass, Geruchsimmissionen 
und sieht unschön aus: Übervolle Sammel-
stelle bei der evang. Kirche

STADT

25725 MEIN ECK - Ausgabe 96.indd   425725 MEIN ECK - Ausgabe 96.indd   4 24.06.26   10:0224.06.26   10:02



5

Folgen Sie uns auf

 

durch das Abscannen des untenste-
henden QR-Codes aufrufbar. 

Sollte sich die Situation weiter ver-
schärfen, ist die Ausrufung eines 
kantonalen Feuerverbotes denkbar. 
Die Stadtverwaltung würde in diesem 
Fall auf der Website informieren.  
(Stand: 22. Juni 2026). 

1. AUGUST-FEIERTAGSBRUNCH

Die Stadt Rheineck, die Ortsgemeinde 
und der Verkehrsverein organisieren 
auch dieses Jahr wieder gemeinsam 
einen 1. August-Brunch für die Bevöl-
kerung. Selbstverständlich ist eine 
Festansprache mit musikalischer 
Begleitung organisiert. Der Brunch 
findet wie in den letzten Jahren auf 
dem Schulhausplatz Neumüli statt. 

Die Kosten für den Brunch betragen 
pro Person Fr. 25.– bzw. pro Familie 
Fr. 50.–. Reservationen für den Brunch 
sind bis am 28. Juli 2026 unter  
info@verkehrsvereinrheineck.ch  
oder 079 291 88 03 erwünscht. 

Bitte beachten: Die Plätze für den 
Brunch sind limitiert, eine Festwirt-
schaft für Unangemeldete steht 
zur Verfügung. 

Programm: 
	� 09.30 Uhr  
Eröffnung Frühstücksbuffet 

	� 10.15 Uhr  
Festansprache Martin Candina, 
Nationalrat Kanton Graubünden

	� 11.00 Uhr  
Wettbewerb 

	� 12.00 Uhr  
Preisverteilung 

Das Organisationskomitee freut sich 
auf einen wiederum gemütlichen und 
schönen 1. August-Brunch.

BÖÖTLER-SAISON 2026 ERÖFFNET

Die Hafenkommission, welche durch 
Stadtrat Sven Kamber präsidiert wird, 
hat gemeinsam mit den Hafenmeistern 
die diesjährige Böötler-Saison 2026 
mit einem festlichen Alphorngruss von 
Ingolf Schröder, Hafenmeister Steinli
bach, eröffnet. Ein schöner Start in 
eine neue Saison auf Rheins Wasser!

Die beiden Rheinecker Häfen 
Steinlibach und Schiffslände prä-
sentieren sich in einem gepflegten 
und einladenden Zustand. Ideale 
Voraussetzungen für Bootsfahrer 
und Wassersportbegeisterte.

Aktuell sind noch wenige kleinere 
Saisonplätze für Boote mit einer Breite 
von bis knapp 2 Metern verfügbar. Wer 
grundlegendes Interesse an einem 
Hafenplatz hat, ist herzlich eingela-
den, sich bei der Stadtverwaltung zu 
melden und sich auf die Warteliste 
eintragen zu lassen.

Ahoi!

MEIN ECK NR. 97

Das Mein Eck verabschiedet sich 
in die Sommerpause und erscheint 
das nächste Mal am 29. August 2026 
(Redaktionsschluss: 21. August 2026). 

Die Redaktion bedankt sich bei allen 
Schreibenden für die wertvollen Bei-
träge und wünscht Ihnen erholsame 
Sommerferien. 

HANDÄNDERUNGEN MAI/JUNI 2026

Mai 2026
	� Vanoni Monica und Giorgio, Aurigeno, 
zu je 1/2 Miteigentum, an Bühler 
Sandro, Eggersriet, Grundstück 
Nr. 127, Thalerstrasse 82, Rheineck 
(Einfamilienhaus Vers.-Nr. 424, 
1’015 m² Boden); Erwerbsdatum 
Veräusserer: 08.11.2018 

	� Leutenegger Herbert, Erbenge-
meinschaft, an Elezkurtaj Avni, 
Bukurije und Artan, Rheineck, zu 
je 1/3 Miteigentum, Grundstück 
Nr. S5204, Lindenstrasse 4, Rheineck 
(62/1000 Miteigentum an Grund-
stück Nr. 980 mit Sonderrecht an 
der 4.5-Zimmerwohnung); Erwerbs
datum Veräusserer: 27.04.2026 

Juni 2026
	� DB Gipsergeschäft GmbH, 
in Rheineck SG, an Neidhart 
Architektur AG, in Mörschwil SG, 
Grundstück Nr. S5173, Buhofstr 1, 
Rheineck (186/1000 Miteigentum  
an Grundstück Nr. 766 mit Sonder
recht an der 4-Zimmerwohnung); 
Erwerbsdatum Veräusserer: 
11.04.2025

	� BESS Immobilien AG, in 
St. Margrethen SG, an  
AediFITZium GmbH, in  
Balgach SG, Grundstück  
Nr. 600, Hauptstrasse 72,  
Rheineck (Mehrfamilienhaus 
Vers.-Nr. 25, 721 m² Boden); 
Erwerbsdatum Veräusserer: 
05.09.2025

STADT
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	� Flachmann Ursula, Eichberg, an 
Bosnisches Kulturzentrum Heiden, 
in Wolfhalden AR, Grundstück 
Nr. 382, Thalerstrasse 46, Rheineck 
(Geschäftshaus Vers.-Nr. 408, 
Garage Vers.-Nr. 694, 1’117 m² 
Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 
18.04.2002

BAUBEWILLIGUNGEN MAI 2026 

	� Verein Spiel dich durch Rheineck, 
Untere Spanierhofstrasse 12, 
9424 Rheineck, Ludotrail mit 
16 Spielposten

	� Görgin Fabian, Stapfenwis 15a, 
9424 Rheineck, Fassadensanierung, 
Neugestaltung PP und Mauer,  
Untere Wiesenstrasse 17

	� Profibau GmbH, Industriestr. 36c, 
9400 Rorschach, Fassadenanstrich, 
Thalerstrasse 36

	� Ignjatovic Jovana und Sasa, 
Neuensteigstr. 12, 9424 Rheineck, 
Stützwand Instandstellung, 
Neuensteigstr. 12

	� Rutz Ilenja und Walter,  
Gaisgass 1b, 9424 Rheineck,  
Ersatz Fenster und Installation 
Klimaanlage, Gaisgass 1b 

	� Scheidle Ernst, Neuensteigstr. 1, 
9424 Rheineck, Ersatz Gas-
Heizkessel durch Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Neuensteigstr. 1

	� Stadelmann Rolf und Verena, 
Lindenstrasse 11, 9424 Rheineck, 
Erstellung PV-Anlage, 
Lindenstrasse 11

BRUGGAFÄSCHT

Bruggafäscht 2026 am 4. Juli – ein 
Sommerabend zum Geniessen, 
Entdecken und Verweilen
Wenn der Sommer in voller Blüte steht, 
verwandelt sich das Bruggafäscht 
am 4. Juli 2026 in einen lebendigen 
Treffpunkt für Geniesser, Familien 
und Freunde. Ein Abend voller Mu-
sik, feinem Essen, Begegnungen und 
echter Feststimmung erwartet die 
Besucherinnen und Besucher.

Ab 18.00 Uhr beginnt das Festleben. 
Die Verpflegungsstände und die 
stimmungsvolle Beach Bar öffnen ihre 
Türen und laden ein, den Sommer mit 
allen Sinnen zu geniessen. Der Duft 
von frisch zubereiteten Spezialitäten 
liegt in der Luft – von gut bürgerli-
cher Küche bei Gsiberger, über feine 
Schweinebraten-Variationen von 
Kunst & Culinarium, bis hin zu knus-
prigen Fischknusperli, Würsten und 
Raclette bei Caviezel. An der AHOI-
Beach Bar sorgt Pulled Pork vom 
Smoker Grill – serviert mit frischem 
Krautsalat – für echte Genussmomen-
te unter freiem Himmel.

Auch die jüngsten Gäste kommen voll 
auf ihre Kosten. Das Kinderprogramm 
startet gleichzeitig und verwandelt 
das Gelände in einen Ort voller Spiel, 
Freude und Entdeckungen.

Mit dem Einbruch der Abendstimmung 
wird das Festgelände zur Bühne. Von 
19.00 bis 22.30 Uhr sorgen drei Musik-
formationen für musikalische Vielfalt 
und wechseln nach jedem Auftritt 
ihren Standort, sodass die Musik das 
Publikum immer wieder an neuen 
Orten begeistert.

Oliver Jam bringt mit südländisch 
angehauchtem Folk, groovigen Loops 
und virtuoser Gitarrenmusik echtes 
Fernweh-Feeling auf die Bühne. Seine 
Musik lädt ein, den Moment zu ge-
niessen, abzutauchen und den Alltag 
hinter sich zu lassen.

Thomas A. Straumann verbindet Men-
schen mit seiner Musik. Seine charis-
matische Bühnenpräsenz und seine 

positive Energie schaffen berührende 
Augenblicke, in denen Musik und Le-
bensfreude eins werden.

COME TOGETHER lassen die goldenen 
50er- und 60er-Jahre wieder aufleben. 
Mit bekannten Evergreens sorgen sie 
für gute Laune, Mitsingen, Tanzen und 
pure Nostalgie – ein echtes Highlight 
für alle Generationen.

Für zusätzliche Überraschungsmo-
mente sorgen die Bonanza Linedancer, 
die mit ihrer Show das Publikum 
begeistern und für besondere Fest-
stimmung sorgen. Die Pausenprogram-
me finden um 19.45 Uhr und 21.15 Uhr 
statt (jeweils ca. 15 bis 20 Minuten) 
und bieten zwischen den musikali-
schen Höhepunkten zusätzliche Unter-
haltung sowie kleine Überraschungen.

Und wenn der Sommerabend langsam 
in die Nacht übergeht, geht das Fest-
gefühl weiter. Ab ca. 22.30 Uhr lädt ein 
stimmungsvolles DJ-Set bei der Beach 
Bar dazu ein, den Abend entspannt 
ausklingen zu lassen – unter freiem 
Himmel, mit guter Musik und in bester 
Gesellschaft.

Einladung des Organisationskomitees
Das Organisationskomitee des Brugga
fäschts 2026 lädt die gesamte Bevöl-
kerung herzlich ein, diesen besonderen 
Sommerabend gemeinsam zu erleben. 
Kommt vorbei, geniesst die Atmosphä-
re, trefft Freunde und lasst euch vom 
Bruggafäscht verzaubern – wir freuen 
uns auf euch.

STADT
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 SCHULE

SCHULE

JUGENDLICHE BRINGEN 
STADTGESCHICHTE AUF  
DIE BÜHNE

Anlässlich des 750-Jahr-Jubiläums 
der Stadt Rheineck setzte sich die 
Oberstufe Rheineck während ihrer 
zweiwöchigen Projektwoche vom 
26. Mai bis 5. Juni intensiv mit der 
Geschichte ihres Wohn- und Schul
ortes auseinander. Höhepunkt des 
Projekts war die Theateraufführung 
vom 4. Juni, die auf grosse Resonanz 
stiess. Der Zuschauerraum war bis 
auf den letzten Platz gefüllt, und die 
Jugendlichen verstanden es, das 
Publikum mit ihrem engagierten Spiel 
in den Bann zu  ziehen.

Knapp 80 Schülerinnen und Schüler 
arbeiteten während der Projektwoche 
in verschiedenen Workshops auf und 
hinter der Bühne zusammen. Sie enga-
gierten sich in den Bereichen Schau-
spiel, Tanz, Percussion, Kostüme, 
Bühnenbau und Medien und trugen  
so zum Gelingen der Produktion bei.

Die drei Theaterszenen wurden eigens 
von den Lehrpersonen der Oberstufe 
Rheineck verfasst. Auch die im Stück 
aufgeführten Lieder entstanden 
in Eigenregie und wurden von den 
Lehrpersonen selbst komponiert. 
Die Produktion führte das Publikum 

durch verschiedene Epochen der 
Rheinecker Geschichte. Dabei standen 
nicht historische Daten und Fakten  
im Mittelpunkt, sondern die Men-
schen, die ihre Zeit geprägt haben.

Im ersten Teil, dem «Windelaufstand», 
begegneten die Zuschauerinnen 
und Zuschauer den Menschen des 
16. Jahrhunderts. Das Leben war 
geprägt von Regeln, Obrigkeiten und 
Traditionen. Doch auch damals stan-
den Menschen für ihre Überzeugungen 
ein und setzten sich für Gerechtigkeit 
und ihre Familien ein.

Mit «Rauch über Rheineck» folgte 
der Sprung ins 19. Jahrhundert. Die 
Industrialisierung veränderte das 
Städtchen grundlegend. Aus dem 
kleinen Rheineck wurde ein Ort des 
Fortschritts und der Arbeit. Gleich-
zeitig entstanden neue Herausforde-
rungen, und die Menschen kämpften 
für bessere Lebensbedingungen und 
neue Chancen.

Der dritte Teil, «750 Jahre später», 
führte in die Gegenwart. Die Jugend-
lichen von heute blickten auf die 
Geschichte zurück und erkannten, 
dass jede Generation ihre Spuren 
hinterlässt. So wurde deutlich, dass 
die Geschichte Rheinecks nicht nur 
aus vergangenen Ereignissen besteht, 

sondern jeden Tag von den Menschen 
weitergeschrieben wird, die hier leben.

Mit ihrer Aufführung leistete die 
Oberstufe Rheineck einen besonde-
ren Beitrag zum Jubiläumsjahr. Das 
Theater zeigte, dass Geschichte weit 
mehr ist als ein Blick zurück – sie hilft 
zu verstehen, woher wir kommen, und 
regt dazu an, darüber nachzudenken, 
welche Spuren wir selbst hinter
lassen möchten.

Wer die Aufführung verpasst hat, 
erhält bereits im kommenden Jahr eine 
zweite Gelegenheit: Im Rahmen des 
Mittelaltermarktes Rheineck am 1. und 
2. Mai 2027 wird die erste Szene, «Win-
delaufstand», in leicht überarbeiteter 
Form erneut aufgeführt. Das Publikum 
darf sich dabei auf zusätzliche Ge-
sangs- und Tanzelemente freuen.

SCHACHTURNIER AN DER 
OBERSTUFE RHEINECK

Am Mittwochnachmittag, 17. Juni,  
fand an der Oberstufe Rheineck ein 
Schachturnier statt. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von den beiden 
Schülern Dawid Kosinski und Fabio 
Lengg aus der 2. Sekundarklasse. Aus 
ihrer Begeisterung für das Schachspiel 
heraus entstand die Idee, ein Turnier 
für interessierte Schülerinnen und 
Schüler durchzuführen und ihre Lei-
denschaft mit anderen zu teilen.

Die beiden Organisatoren engagierten 
sich mit grossem Einsatz für den An-
lass. Sie fanden Personen, die Schach-
bretter zur Verfügung stellten, und 
konnten zudem drei Sponsoren für die 
Preise gewinnen. Der erste Preis wurde 
von einer anonymen Person gestif-
tet. Den zweiten Preis sponserte das 
Second-Hand-Geschäft Bring Back, 
während der dritte Preis von Daniela 
Amann von der Oberstufe Rheineck  
zur Verfügung gestellt wurde.

Insgesamt nahmen 16 Spielerinnen 
und Spieler am Turnier teil. Zudem ver-
folgten einige Zuschauer die spannen-
den Partien. Während des gesamten 
Nachmittags herrschte eine entspann-
te Atmosphäre. Der faire Wettkampf, 
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 SCHULE 

die Konzentration an den Brettern 
und die Freude am Spiel machten den 
Anlass zu einem gelungenen Erlebnis 
für alle Beteiligten.

Ein herzlicher Dank gilt den Organisa-
toren sowie allen Sponsoren und 
Unterstützenden, die diesen Anlass 
ermöglicht haben.

KLASSENORGANISATION FÜR 
DAS SCHULJAHR 2026/27

Hinter den Kulissen laufen die Vor-
bereitungen für das neue Schuljahr 
bereits lange vor dem eigentlichen 
Start auf Hochtouren. Das Organi-
sationsteam erstellt Stundenpläne, 
vergibt Pensen, stellt Verträge aus, 
teilt die Klassen ein und bestellt 
die nötigen Schulbücher sowie 
Unterrichtsmaterialien.

Mit dem Schulstart begrüsst die 
Gemeinde 33 neue Kinder im ersten 
Kindergartenjahr, 32 Erstklässlerinnen 
und Erstklässler, sowie 22 Jugend
liche, die an die Oberstufe Rheineck 
wechseln. Allen Familien, Schulkindern 
und dem gesamten Personal werden 
bereits jetzt erholsame Sommerferien 
und ein erfolgreicher Start ins Schul-
jahr gewünscht.

Schulbeginn im Schuljahr 2026/27
Am Montag, 10. August, beginnt der 
Unterricht nach den Sommerferien 
folgendermassen: 

	� Kindergarten/Primarschule 
1.	 Kindergarten:	 10.00 Uhr  
2.	Kindergarten:	 08.00 Uhr  
1.	 Klasse: 	 08.30 Uhr  
2.	bis 6. Klasse: 	 08.00 Uhr

	� Oberstufe:  
1.	 Oberstufe:	 08.10 Uhr  
2.	Oberstufe:	 09.00 Uhr  
3.	Oberstufe:	 09.00 Uhr

Im Rahmen der Dienstjubiläen feierte 
Oberstufen-Schulleiterin Nathalie 
Meier ihr 20-jähriges Jubiläum beim 
Kanton. Eliane Belz, Waldkindergar-
ten, blickt auf 10 Jahre im Kantons-
dienst zurück und Christina Graf, 
Primarschule und Waldkindergarten, 
feiert ihr 10-jähriges Jubiläum an der 
Schule Rheineck. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Jubilarinnen und Jubilaren 
für ihren grossartigen und unermüd
lichen Einsatz.

Neueintritte Lehrpersonen
	� Anja Alge (1. Klasse)

	� Hüseyin Aydin (Jobsharing 6. Klasse)

	� Björn Dokter (Stützunterricht)

	� Urs Germann (4. Klasse)

	� Chantal Huss (Jobsharing 6. Klasse)

	� Sarah Nigsch 5. Klasse

	� Sabrina Weber (Waldkindergarten)

Neueintritt Schulleitung
	� André Mathis  
(Schulleitung Primarschule)

Austritte 
	� Anna-Barbara Ammann  
(Jobsharing 4./5. Klasse)

	� Eliane Belz (Waldkindergarten)

	� Christina Graf (Waldkindergarten)

	� Vanessa Medl (3. Klasse)

Hausaufgabenbetreuung
Da die bisher im Schulhaus angebo-
tene Hausaufgabenbetreuung in die 
Schulergänzenden Tagesstrukturen 
integriert wird, geht an die engagierten 
Damen nochmals ein grosser Dank:

	� Isabelle Aberer

	� Dina Di Gregorio

	� Jasminka Dreszig

	� Katja Kehl

	� Lea Niederer

	� Diana Nicoletti

	� Sibylle Weder

Danke!
An dieser Stelle sei nochmals den 
Mitarbeitern des Bauamts, der Finanz-
verwaltung, den Hausaufgabenbe-
treuer:innen, den Klassenassistenzen, 
allen Lehrpersonen des Kindergartens, 
der Primarschule und der Oberstufe, 
der Lauskontrolleurin, den Logo-

pädinnen, den Schulleitungen, der 
Schulkommission, der Schulverwalte-
rin, dem Schwimmlehrer, den Stell-
vertretungen, den Zahnprophylaxe-
Assistentinnen und allen anderen, 
die sich für Kindergarten und Schule 
einsetzen, herzlich gedankt. 

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Erfolgreicher Frühling an der Musik-
schule Am Alten Rhein
Die vergangenen Monate waren an der 
Musikschule Am Alten Rhein geprägt 
von zahlreichen Konzerten, Schulpro-
jekten und musikalischen Begegnun-
gen. Schüler:innen aller Altersstufen 
präsentierten ihr Können auf der 
Bühne, gestalteten regionale Veran-
staltungen mit und sammelten wert-
volle Auftrittserfahrungen. Gleichzeitig 
konnten mehrere junge Musiker:innen 
im kantonalen Förderprogramm «Jun-
ge Talente Musik St. Gallen» beacht-
liche Erfolge verzeichnen. Die vielfäl-
tigen Aktivitäten zeigen eindrücklich 
das Engagement der Schüler:innen, 
Lehrpersonen und Elternhäuser sowie 
die wichtige Rolle der Musikschule im 
kulturellen Leben der Region.

Schulhauskonzerte
Mit den Schulhauskonzerten erreichte 
die Musikschule Am Alten Rhein sämt-
liche Schüler:innen der 1. bis 4. Klas-
sen in den drei Mitgliedsgemeinden 
Thal, Rheineck und St. Margrethen. 
Im Zentrum stand ein Minimusical 
nach «Peter und der Wolf» von Sergej 
Prokofjew, mit dem die verschiedenen 
Instrumente der Musikschule vorge-
stellt wurden. Die jungen Zuhörer:in-
nen erhielten einen lebendigen Einblick 
in die Klangwelt der Instrumente und 
konnten Musik unmittelbar erleben. 
Die öffentlichen Aufführungen mach-
ten zugleich die Vielfalt des Unter-
richtsangebots sichtbar.

Klassenkonzerte
In den vergangenen Wochen fanden an 
verschiedenen Standorten zahlreiche 
Klassenkonzerte statt. Dabei präsen-
tierten Schüler:innen aller Altersstufen 
die im Unterricht erarbeiteten Werke 
vor Eltern, Geschwistern und weiteren 
Gästen. Die Konzerte boten wertvolle 
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Auftrittserfahrungen und zeigten 
eindrücklich die musikalische Entwick-
lung, die durch regelmässiges Üben 
und die Begleitung der Lehrpersonen 
möglich wird.

Musiktag an der Primarschule 
St. Margrethen
Am Musiktag arbeiteten die Schüler:in-
nen der 3. bis 6. Klassen der Primar-
schule St. Margrethen gemeinsam 
mit Lehrpersonen der Musikschule 
Am Alten Rhein in vier Workshops. Sie 
studierten einen Cupsong, eine Body
percussion-Version des bekannten 
Seemannslieds «Wellerman», einen 
Tanz sowie ein Boomwhacker-Stück zu 
«I’m in the Army Now» ein. Nach den 
Proben und einer Generalprobe vor den 
Unterstufenklassen präsentierten sie 
die Ergebnisse in einer gemeinsamen 
Schlussaufführung. Der Projekttag 
ermöglichte den Kindern, Musik mit 
Stimme, Bewegung und Rhythmus 
aktiv zu erleben.

Gesangsklasse begeistert an der 
750-Jahr-Feier Rheineck
Im Rahmen des Schülertags der Feier-
lichkeiten «750 Jahre Rheineck» sorgte 
die Gesangsklasse von Peter Giger für 
einen gelungenen musikalischen Bei-
trag. Acht Schüler:innen präsentier-
ten bekannte aktuelle Popsongs und 
begeisterten das Publikum mit ihrem 
engagierten Auftritt. Den Höhepunkt 
bildete ein gemeinsam vorgetragener 
Schlusssong, der für einen stim-
mungsvollen Abschluss sorgte und 
vom Publikum mit grossem Applaus 
aufgenommen wurde.

Zwerglikonzert
Beim traditionellen Zwerglikonzert 
standen die jüngsten Schüler:innen  
der Musikschule im Mittelpunkt.  
Unter dem Titel «Eine Reise um 
die Welt» präsentierten sie ein 
abwechslungsreiches Programm  
auf unterschiedlichsten Instrumen-
ten. Die von Johanna Reisenhofer 
entwickelte Geschichte verband die 
einzelnen Beiträge zu einer musik
alischen Entdeckungsreise. Mit viel 
Freude und Konzentration meister-
ten die jungen Musiker:innen ihren 
Auftritt und sammelten wertvolle 
erste Bühnenerfahrungen.

Infoabend
Der Informationsabend bot Kindern 
und Eltern Gelegenheit, die Instrumen-
te der Musikschule kennenzulernen 
und auszuprobieren. Zahlreiche Be-
sucher:innen nutzten die Möglichkeit, 
mit den Lehrpersonen ins Gespräch zu 
kommen und Fragen rund um Unter-
richt, Instrumentenwahl und musi-
kalische Ausbildung direkt zu klären. 
Der persönliche Austausch half vielen 
Familien bei der Suche nach dem pas-
senden Instrument.

Junge Talente Musik St. Gallen
Besonders erfreulich sind die Resul-
tate im kantonalen Förderprogramm 
«Junge Talente Musik St. Gallen». 
Gemessen an ihrer Grösse war die 
Musikschule Am Alten Rhein mit einer 
bemerkenswert hohen Zahl erfolg-
reicher Fördergesuche vertreten. Die 
Resultate unterstreichen das grosse 
Engagement der beteiligten Schüler:in-
nen, die intensive Förderung durch 
die Lehrpersonen sowie die wertvolle 
Unterstützung durch die Elternhäuser. 
Die Musikschule freut sich, mehrere 
junge Talente auch im kommenden 
Förderjahr auf ihrem musikalischen 
Weg begleiten zu dürfen.

Badikonzert zum Schuljahresbeginn 
am 15. August 2026
Zum Auftakt des neuen Schuljahres 
lädt die Musikschule Am Alten Rhein 
zum traditionellen Badikonzert in die 
Badi Rheineck ein. Ab 11 Uhr musizie-

ren am Samstag 15. August Lehrperso-
nen gemeinsam mit Schüler:innen und 
gestalten ein abwechslungsreiches 
Programm unter dem Motto «Musik in 
der Badi». Der Anlass ist öffentlich und 
kostenlos. Bei ungünstiger Witterung 
entfällt das Konzert. Aktuelle Infor
mationen werden am Vortag unter  
www.msaar.ch veröffentlicht.

ENCORE-Konzert mit Duo Aspera – 
Akkordeon und Klavier
Mit der Konzertreihe ENCORE ergänzt 
die Musikschule Am Alten Rhein ihre 
Unterrichtstätigkeit durch Konzerte 
hochkarätiger Künstler:innen. Zu Gast 
ist am Samstag, 19. September um 
19.00 Uhr im Evangelischen Kirchge-
meindehaus Buechen das Duo Aspera 
mit Ghenadie Rotari (Akkordeon) und 
Valentina Vargiu (Klavier). Das Ensem-
ble verbindet virtuose Kammermusik 
mit aussergewöhnlichen Klangfarben 
und ist international erfolgreich tätig. 
Besonders bekannt ist das Duo für sei-
ne Interpretationen von Tango Nuevo 
sowie für innovative Programme für 
Akkordeon und Klavier. Ghenadie Rota-
ri unterrichtet an der Musikschule Am 
Alten Rhein Akkordeon, Schwyzerörgeli 
und Keyboard. Der Eintritt ist frei, es 
wird eine Kollekte erhoben.

SCHULE

Sami Kajtazaj und Thomas Berchtold beim letzten Badikonzert.
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ORTSGEMEINDE

ORTSGEMEINDE
Auch wenn diese nicht jedermanns/
fraus Sache war: Die Vergangenheit 
steht dem Rat ebenso wie die Gegen-
wart und Zukunft.

EINE NEUE FAHNE AUF  
DEM BURGSTOCK

Die Ortsgemeinde Rheineck dachte 
sich: «Wenn schon für das 750-Jahr 
Jubiläum der Stadt Rheineck mit ei-
nem fahnenschwenkenden Burgstock 
geworben wird, dann soll dort auch 
eine Rheinecker-Fahne hin.» Gesagt, 
getan. Die Fahne wurde finanziert und 
aufgehängt. Seit Anfang Juni weht die 
rote Fahne mit den drei blauen Fischen 
weithin sichtbar im Wind. Auch wenn 
der Burgstock zur Zeit gesperrt ist,  
hält sie die Erinnerung an das gelun-
gene Jubiläumsfest lebendig und trägt 
sie über die Stadt hinaus weiter.

750 JAHRE STADT RHEINECK

Auch die Ortsgemeinde Rheineck 
feierte kräftig mit.
So ein Jubiläum erlebt man nicht alle 
Tage und da durfte nebst der Stadt 
auch die Ortsgemeinde Rheineck 
mittun. Als Teil des OK’s unterstützte 
Präsidentin Barbara Meier-Keel bei 
den Vorbereitungen und brachte ihre 

Ideen mit ein. Dank dem grosszügi-
gen Ortsgemeinde-Batzen wurden an 
der Schülerolympiade alle Kinder mit 
«Dächlikappe», T-Shirt und Bag mit 
Ortsgemeinde-Logo ausgerüstet und 
am Schluss gab es Familien-Verpfle-
gung zum fairen Preis.

Für den Festumzug am Freitag warf 
sich der Rat in Mittelalterkleidung. 

Sozialzeit-Engagement
bei Pro Senectute

Wir suchen
Haushelferinnen und Haushelfer sowie
Pflegehelferinnen und Pflegehelfer SRK
Pro Senectute unterstützt Menschen, die zu Hause auf Hilfe angewiesen sind.

Das Sozialzeit-Engagement ist eine Form von Freiwilligenarbeit und wird mit einem  Entgelt 
entschädigt. Dauer und Umfang der Tätigkeiten im hauswirtschaftlichen Bereich, bei 
 Pflegehelfenden auch in der Betreuung, sind flexibel gestaltbar.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Anmeldung.

Anlaufstelle für Altersfragen
Pro Senectute Regionalstelle Rorschach & Unterrheintal
Reitbahn stras se 2, 9401 Rorschach, 071 844 05 16
rorschach@sg.prosenectute.ch, www.sg.prosenectute.ch

gemeinsamsinnstiftendunterwegs

–

–

Wir suchen
Haushelferinnen und Haushelfer,  
sowie Pflegehelferinnen und – helfer SRK

Pro Senectute unterstützt Menschen,  
die zu Hause auf Hilfe angewiesen sind.

Das Sozialzeit-Engagement ist eine Form von 
Freiwilligenarbeit und wird mit einem Entgelt  
entschädigt. Dauer & Umfang der Tätigkeiten 

im hauswirtschaftlichen Bereich, bei Pflegehelfen-
den auch in der Betreuung, sind flexibel gestaltbar.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse.

Anlaufstelle für Altersfragen 
Pro Senectute  
Regionalstelle Rorschach & Unterrheintal 
Reitbahnstrasse 2, 9401 Rorschach, 071 844 05 16 
rorschach@sg.prosenectute.ch, sg.prosenectute.ch
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KIRCHE

KIRCHEN

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE

Jass-Nachmittag
Der Pfarreirat lädt am Freitag, 3 Juli 
und Freitag, 7. August, von 14.00 bis 
16.30 Uhr zu einem unterhaltsamen 
Jass-Nachmittag ins Pfarrhaus ein.

Cafe T.
Am Mittwoch, 8. Juli, Mittwoch 12. und 
26. August, von 08.30 Uhr bis 11.15 Uhr 
laden wir zu einem einfachen z’Morge 
ins Pfarrhaus ein.

Ministranten-Gottesdienst und 
Kräutersegnung
Wenn schöne Blumen die Kirche 
schmücken und sich wohltuender 
Kräuterduft entfaltet, möchte Mariä 
Himmelfahrt auch eine Einladung an 
Sie sein, Ihr eigenes Kräuter- oder Blu-
mensträusschen zur Segnung in den 
Gottesdienst mitzubringen. Herzlich 
willkommen am Sonntag, 16. August 
um 10.30 Uhr in der Theresienkirche.

Lindenbaumgottesdienst in Thal
Traditionell werden am Lindenbaum-
gottesdienst die Erstkommunionkinder 
begrüsst und erhalten eine Bibel für 
ihren Weg zu der Erstkommunion. Auch 
die Kinder aus Rheineck sind dazu 
eingeladen, zusammen mit Kindern 
aus St. Margrethen und Thal. Die Feier 
ist am Sonntag, 23. August, 11.15 Uhr, 
beim Lindenbaum neben der paritä-
tischen Kirche Thal. Es dürfen auch 
Haustiere und Stofftiere mitgenom-
men werden zum Segen. Bei Regen ist 
der Gottesdienst in der Kirche.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE

Taizé-Feier 
Am Freitag, 10. Juli und 14. August 
treffen wir uns um 19.00 Uhr im Chor 
der Evang. Kirche Rheineck. In der Stil-
le zur Ruhe und zu sich selbst kommen 
sowie mit Gesang und Wort gestärkt 
in den Alltag zurückkehren, bietet die 

schlichte meditative Feier. Alle sind 
herzlich willkommen!

KUBUS (Freizeitprogramm für  
Kinder 1. bis 6. Klasse)
Der KUBUS ist ein Programm von drei 
engagierten jungen Erwachsenen aus 
Rheineck und Thal. Zusammen mit 
Kindern der 1. bis 6. Klasse werden an 
mehreren Samstagen im Jahr verschie-
dene Freizeitangebote drinnen und 
draussen umgesetzt. Du bist herzlich 
eingeladen am KUBUS-Programm 
teilzunehmen! Wir freuen uns auf viele 
interessierte Kinder! Nächste Termi-
ne: Samstag, 15. August, 14.00 bis 
17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus.

Ökum. Erlebnisprogramm 55+  
für Unternehmungslustige
Wir fahren am Dienstag, 18. August um 
10.00 Uhr vom Parkplatz Kugelwis in 
Rheineck los. Die Fahrt führt uns via 
Romanshorn und Kreuzlingen dem  
See entlang nach Mammern. Dort 
besteigen wir ein Schiff und reisen auf 
dem Wasserweg bis nach Diessen
hofen. An Bord gibt es Gelegenheit, 
eine Erfrischung zu sich zu nehmen. 
Das Mittagessen werden wir in der Ca-
feteria am Rhein geniessen. Bei schö-
nem Wetter können wir draussen direkt 
am Rhein unter schattenspendenden 
Sonnenschirmen das gemütliche Am-
biente geniessen. Nach dem Mittages-
sen gelangen wir in ein paar Schritten 
zum Schaudepot, wo uns eine Führung 
mitnimmt in die bäuerliche Vergan-
genheit des Thurgau. Anschliessend 
begeben wir uns in die gleich daneben 
liegende Klosterkirche für eine kurze 
Andacht. Um ca. 17.00 Uhr reisen wir 
zurück nach Rheineck, wo wir etwa 
um 19.00 Uhr ankommen. Kosten: 
CHF 60.– pro Person (inklusive Mittag-
essen, ohne Getränke). Bitte melden 
Sie sich bis 10. August beim Sekreta-
riat (sekretariat@ref-urt.ch; Telefon: 
071 744 03 75) an. und geben Sie an, 
ob Sie Fleisch oder vegetarisch essen 
möchten. 

ÖKUMENE

Weltreise um den Buechberg für Pri-
mar- und Kindergartenschüler:innen
Eingeladen sind alle Grossen und Klei-
nen unternehmungslustigen Kinder in 
der letzten Sommerferienwoche vom 
5. bis 7. August zum Spielen, Basteln, 
sich austoben, Spass haben. Jeweils 
von 09.00 bis 16.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bis 10. Juli 
bei Daniela Schmid, 079 284 20 19, 
d.schmid@kath-buechberg.ch.

Sefar-Gottesdienst
Seit mehreren Jahren bietet der 
Sefar-Gottesdienst einen Ort der 
Begegnung für Christen der evan-
gelischen und katholischen Kirche 
sowie der Heilsarmee. Der diesjährige 
Gottesdienst am Sonntag, 9. August 
um 10.00 Uhr, steht unter dem Thema 
«Gäste». Die Kollekte wird aufgenom-
men für das Alters- und Pflegeheim 
Trüeterhof. Der Anlass bietet Gelegen-
heit, sich auf den Auftrag der Kirchen 
in Rheineck zu besinnen, miteinander 
zu feiern und zum Abschluss beim 
gemeinsamen Essen Gemeinschaft 
zu pflegen. Grill ist vorhanden. Grill-
gut und eigenes Besteck bitte selbst 
mitbringen. Für Kaffee und Dessert ist 
gesorgt. Bei Regen findet der Gottes-
dienst in der katholischen Kirche statt. 
Wettertelefon ab Samstag 17.00 Uhr, 
Pfarreibeauftragter Alexander Burkart, 
071 886 61 30.

Ökumenischer Seniorenausflug
Am Dienstag, 18. August findet der 
ökumenische Seniorenausflug statt. 
Nähere Informationen folgen.

Ökumenischer Senioren-z’Mittag 
Am Mittwoch, 26. August, um 
12.00 Uhr, im Hotel/Restaurant Hecht. 
3-Gang-Menü, Vorspeise-Hauptgang-
Dessert (ohne Getränke), Vegetarisch 
CHF 17.50, Fleisch CHF 20.50. Anmel-
dung bis Dienstag zuvor beim Wirte-
paar Lars Mollinger und Linda Gmeiner, 
Tel. 071 888 29 25. und Panflöte. Alle 
Ehe-Jubilare, welche 5-65 Jahre (in 
5 Jahresschritten) verheiratet sind, 
haben eine Einladung mit Anmeldung 
bis 2. Juni erhalten.
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VEREINE / DIVERSES

VEREINE / DIVERSES

Kurswoche Ferienpass Am Alten 
Rhein vom 26.09. – 03.10.2026
Bald ist es wieder soweit! Wir freuen 
uns bereits jetzt riesig auf die Kurswo-
che des «Ferienpass Am Alten Rhein». 
Diese findet wie gewohnt in der ersten 
Herbstferienwoche vom 26.09. bis 
03.10.2026 statt. 

Bereits seit einigen Wochen wird kräf-
tig am neuen Kursangebot gearbeitet. 
Mit der diesjährigen Zusammenstel-
lung ist wieder ein sehr abwechslungs-
reiches, spannendes, kreatives und 
abenteuerliches Programm am Entste-
hen. Auf eine rege Teilnahme durch alle 
Schulkinder der Gemeinden Rheineck, 
St. Margrethen und Thal im Alter von 
6 bis 14 Jahren freut sich das gesamte 
Team vom Ferienpass Am Alten Rhein 
bereits jetzt.

Merken sie sich das Datum vor, mar-
kieren sie sich die Woche im Kalender 
und ermöglichen sie ihren Kindern 
damit unvergessliche Stunden.

HEV RHEINECK-THAL

Hauptversammlung HEV mit 
Thomas Hitz und Walter Locher
Präsident Thomas Hitz begrüsste 
kürzlich 155 Hauseigentümer:innen an 
der 74. Hauptversammlung der Sektion 
Rheineck-Thal. Das Interesse galt 
der lokalen Marktsituation aber auch 
den politischen Vorstössen im Eigen-
tums- und Mietwesen. Kantonalprä-
sident Dr. jur. Walter Locher forderte 
anschliessend in seinen Ausführungen 
dazu auf, für Eigentumsrechte einzu-
stehen und Verantwortung zu über-
nehmen, damit die Liegenschaften 
Wert und Wertschätzung behalten.

Als Highlight des vergangenen Ver-
bandsjahres bezeichnete Präsident 
Hitz die Abschaffung des Eigenmiet-
werts mit 57.7 % Ja-Stimmen. Im Kan-
ton St. Gallen wurde die Vorlage  
mit einem überdurchschnittlich klaren 
Ja von 71.7 % angenommen.

Der Leewohnungs-Bestand betrug 
2025 in Rheineck 1.48 % (Vorjahr 1.16 % 
und in Thal 1.43 % (Vorjahr 1.6 %). Im 
auf die statutarischen Geschäfte fol-
genden Vortrag betonte Kantonalprä-
sident Locher, dass zurzeit nicht von 
einem Notstand gesprochen werden 
sollte, vor allem nicht im ausserstä-
tischen Bereich. Auch wenn sich das 
Angebot verknappe. Wie Thomas Hitz 
erklärt, fehlen kompakte, bezahlbare 
Wohnungen und der Neubau sei nicht 

in der Lage, die Nachfrage zu kompen-
sieren. Der Baumeisterverband spricht 
von einer Zunahme der Bautätigkeit im 
2025 um 0.6 %. In diesem Jahr erwartet 
er ein Wachstum von 1.9 %, insbeson-
dere im Wohnungs- und Tiefbau. Die 
Preise für Wohnungen und Einfamilien-
häuser liegen statistisch in Rheineck 
etwas tiefer als in Thal und steigen 
Richtung Rorschach-St. Gallen weiter 
an. Hitz führte weiter aus, dass die 
Hypothekarzinsen den Boden erreicht 
hätten. Er geht davon aus, dass die 
Zinsen weiterhin tief bleiben. Das zei-
gen die Banken-Statistiken. 

Zum letzten Mal vor seinem Rücktritt 
sprach Kantonalpräsident Locher mit 
gewohnt pointierten, klaren Aussa-
gen vor den Sektionsmitgliedern von 
Rheineck-Thal. Er freute sich, sagen zu 
können, dass energetische Sanierun-
gen nicht mehr gleich zu höheren Steu-
erwerten führen. Ebenso freute er sich 
über die Abschaffung des Eigenmiet-
wertes. Weiter betonte er die Wich-
tigkeit guter Verkehrsanbindungen im 
Siedlungsgebiet. Tempo 30 bremse die 
gute Erschliessung von Wohnobjekten 
und habe damit auch einen Einfluss 
auf den Wert der Liegenschaft. «Uns 
als Hauseigentümer:innen braucht es. 
Wir müssen ab und zu aufstehen, Ver-
antwortung übernehmen, uns politisch 
äussern und uns solidarisch zeigen». 
Weiter rät er Eigentümer:innen dazu 
bei der Gebäudeversicherung nicht 
zu sparen. Denn im Ernstfall sei man 
darauf angewiesen.

Aus dem Vorstand der Sektion 
Rheineck-Thal zurückgetreten 
ist Jasmine Krecht. Der Vorstand 
setzt sich neu wie folgt zusammen: 
Thomas Hitz (Präsident), Susanne 
Dornbierer (Medien), Michael Frei 
(Beisitzer), Denise Ulmann (Aktuarin),  
Felix Wetter (Kassier).

Der nächste Anlass des HEV Rheineck-
Thal findet am Mittwoch 16. Septem-
ber 2026 bei der MOAG Mischgutwerke 
Mörschwil AG statt. Die Geschäftsstel-
le erreichen Sie unter 071 855 00 44. 
Thomas Hitz führt diese an seinem 
Firmensitz bei der Hitz Immobilien, 
Weidenstrasse 2, 9422 Staad. Mehr 
unter www.hev-rheineck-thal.ch.Stadionbesichtigung während der Kurswoche 2025.
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JUGENDRIEGE RHEINECK

Kreisjugitag Bodensee Berg 
in Goldach
Am Samstag, 30. Mai 2026, nahm die 
Jugendriege Rheineck am Kreisjugi-
tag Bodensee in Goldach teil. Schon 
am Morgen war die Vorfreude bei den 
30 teilnehmenden Kindern deutlich 
spürbar. Bei strahlendem Sonnen-
schein und besten äusseren Bedin-
gungen herrschte auf dem Wettkampf-
platz eine motivierte und fröhliche 
Stimmung. Für viele Kinder war es eine 
gute Gelegenheit, sich mit Gleichaltri-
gen aus anderen Vereinen zu messen, 
persönliche Fortschritte zu zeigen und 
wertvolle Wettkampferfahrungen zu 
sammeln.

Unsere Kinder zeigten während 
des ganzen Tages grossen Einsatz, 
Ausdauer und viel Freude am Sport. 
Besonders erfreulich war, dass sich 
dieser Einsatz auch in den Resulta-
ten widerspiegelte: Die Jugendriege 
Rheineck durfte eine Silbermedaille 
(Mia Angehrn) sowie insgesamt 11 Aus-
zeichnungen feiern. Diese Erfolge 
sind nicht nur ein schöner Lohn für die 
Anstrengungen am Wettkampftag, 
sondern auch eine Bestätigung für das 
regelmässige Training und die enga-
gierte Vorbereitung in den vergangenen 
Wochen. Ebenso erfreulich war zu 
sehen, wie sich die Kinder gegensei-
tig unterstützten, mitfieberten und 
gemeinsam über gelungene Leistungen 
freuten.

Der Wettkampf setzte sich aus den 
Disziplinen Weitsprung, Schnelllauf, 
Ballwurf und 1000-m-Lauf zusammen 
und verlangte den Kindern in ganz 
unterschiedlichen Bereichen viel ab. 
Gefragt waren Schnelligkeit, Kraft 
und Ausdauer. Unsere Teilnehmenden 
meisterten diese Herausforderungen 
mit viel Einsatzbereitschaft und einer 
positiven Einstellung. Der Kreisjugitag 
in Goldach war für die Jugendriege 
Rheineck ein rundum gelungener 
Anlass, der neben den sportlichen 
Resultaten auch den Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe stärkte. So bleibt 
dieser Tag sicher allen als schönes und 
erfolgreiches Erlebnis in Erinnerung. 
Mehr dazu: www.tvrheineck.ch.

FAMILIEN FORUM RHYNEGG 

Anmeldung Spielgruppe Gummibär 
Die Spielgruppe bietet frühkindliche 
Bildung, Betreuung und Erziehung. 
Ebenfalls unterstützen wir die soziale, 
emotionale, kognitive, körperliche und 
psychische Entwicklung von allen Kin-
dern zu eigenverantwortlichen und ge-
meinschaftsfähigen Persönlichkeiten. 
Für das Schuljahr 2026/2027 sind am 
Dienstag- und Mittwochmorgen noch 
Plätze frei. Unter www.familien-forum-
rhynegg.ch sind weitere Informationen 
und Dokumente zur Anmeldung auf-
geschaltet. Wir freuen uns, Kinder ab 
3 Jahren in der Spielgruppe Gummibär 
zu begrüssen.

MINIGOLFCLUB RHEINECK

40. Burgstockturnier Rheineck
Bei strahlendem Wetter fand am 
Wochenende das 40. Burgstockturnier 
statt. 

69 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der Schweiz, Deutschland, Öster-
reich, Fürstentum Lichtenstein und 
Italien stellten ihr Können unter Beweis 
und sorgten für einen sportlichen, aber 
stets fairen Wettkampf. Die gute Stim-
mung auf und neben den Bahnen zeig-
te einmal mehr, wie fest dieses Turnier 
im Jahreskalender verankert ist.

Ein besonderer Dank gilt allen Hel-
ferinnen und Helfern, die mit ihrem 

Einsatz einen reibungslosen Ablauf 
ermöglichten. Ohne ihre Unterstützung 
wäre ein Anlass dieser Grösse nicht 
denkbar.

Hervorgehoben wurde zudem Rita 
Borer, die seit dem allerersten Turnier 
unermüdlich in der Küche steht und 
mit viel Freude und Hingabe für das 
leibliche Wohl sorgt. Ihr langjähriges 
Engagement wurde mit einem herzli-
chen Applaus gewürdigt.

Im Anschluss folgte die Rangverkün-
digung, auf die viele bereits gespannt 
gewartet hatten. Die beste Runde 
mit 19 Schlägen wurde von Manuela 
Schuler aus Ascona erreicht. Das beste 
Tagesresultat von 93 Schlägen auf 4 
Runden erreichten 2 Teilnehmende, 
Lara Jehle aus Hörbranz (A) und Roman 
Jussel aus Rheineck. Die Organisatoren 
zeigten sich zufrieden und freuen sich 
bereits auf die nächste Ausgabe des 
traditionsreichen Turniers.
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VERKEHRSVEREIN RHEINECK

Neuzuzügerveranstaltung 2026
Am Freitagabend, 19. Juni 2026, durfte 
der Verkehrsverein Rheineck rund 
30 Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in der Stadt Rheineck willkommen 
heissen.

Katharina Linsi, Vize-Stadtpräsidentin, 
informierte die Anwesenden über die 
Geschichte der Stadt Rheineck und 
gab einen Einblick in aktuelle Projek-
te sowie die Herausforderungen im 
Städtli.

Unter der Leitung von Susan Widrig 
erhielten die Gäste zunächst einen 
Einblick in die Ludothek und die 
Bibliothek. Anschliessend nahm sie die 
Teilnehmenden mit auf einen abwechs-
lungsreichen Rundgang durch das 
Städtli. Dabei wusste sie mit spannen-
den Geschichten und Anekdoten aus 
vergangenen Zeiten sowie Wissens-
wertem über die Menschen und das 
Leben in Rheineck zu begeistern.

Beim anschliessenden gemütlichen 
Beisammensein mit Wurst, Brot und 
Getränken bot sich Gelegenheit für 
angeregte Gespräche und ein erstes 
Kennenlernen.

Herzlich willkommen in Rheineck und 
Danke an die Anwesenden für einen 
unterhaltsamen und fröhlichen Abend!

Rhynegger Filmnacht
Der Verkehrsverein lädt zur Rhynegger 
Filmnacht ein. Am Freitag, 7. August 
wird im Löwenhof der französische 
Spielfilm «Es sind die kleinen Dinge» 
der Regisseurin Mélanie Auffre aus 
dem Jahr 2023 vorgeführt. 

Der Festwirtschaftsbetrieb star-
tet um 19.30 Uhr, Filmbeginn ist um 
ca. 21.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
CHF 15.– (CHF 10.– Mitglieder).  
Tickets können ab Mitte Juli im 
Vorverkauf in der Bibliothek, der 
Badi oder via E-Mail unter info@
verkehrsvereinrheineck.ch bezogen 
werden. Der Verkehrsverein freut  
sich über eine rege Teilnahme.

ERFOLGREICHER SCHWIMMKURS 
MIT 14 KINDERN

Der diesjährige Schwimmkurs konn-
te erfolgreich durchgeführt werden. 
Insgesamt nahmen 14 Kinder teil, die 
aufgrund der Gruppengrösse in zwei 
Gruppen aufgeteilt wurden. 

Geleitet wurde der Kurs von den 
Schwimmlehrpersonen Isabelle Kehl 
und Christian Borer. Mit viel Engage-
ment, Geduld und Fachwissen be-
gleiteten sie die Kinder während der 
gesamten Kursdauer und sorgten für 
eine motivierende Lernatmosphäre.

Zu Beginn des Kurses war das Wasser 
noch recht frisch, was für einige Kinder 
zunächst eine kleine Herausforderung 
darstellte. Mit den steigenden Tempe-
raturen wurde das Wasser jedoch von 
Tag zu Tag angenehmer und die Kinder 
fühlten sich zunehmend wohler. Dies 
wirkte sich positiv auf die Motivation 
und den Lernerfolg aus.

Im Verlauf des Kurses konnten alle 
Kinder ihre Schwimmfähigkeiten ver-
bessern. Neben dem Erlernen und Fes-
tigen der Schwimmtechniken standen 
auch die Freude an der Bewegung im 
Wasser sowie das sichere Verhalten im 
Schwimmbad im Mittelpunkt.

Der Schwimmkurs war ein voller Erfolg 
und wird den teilnehmenden Kindern 
sicherlich in guter Erinnerung bleiben.

BIBLIOTHEK RHEINECK

Gesucht: Bibliotheksleitung und 
Präsidium Verein Bibliothek Rheineck 
Die Bibliothek Rheineck verbindet 
Menschen, Geschichten und Genera-

tionen. Als kleine, herzlich geführte 
Vereinsbibliothek sind wir ein Ort der 
Begegnung, des Austauschs und der 
Freude am Lesen. 

Für die Zukunft unserer Bibliothek 
suchen wir eine engagierte Persönlich-
keit, die mit Herzblut das Präsidium 
des Vereins der Bibliothek Rheineck 
übernimmt, sowie eine engagierte 
Persönlichkeit, die mit Herzblut die 
Leitung der Bibliothek übernimmt. 
(Ehrenamtlich mit Entschädigung nach 
Vereinbarung).

Eine Kombination von Leitung und 
Präsidium ist denkbar. 

Öffnungszeiten Sommerferien 2026

	� 1. Woche  
6. – 12. Juli:  
normale Öffnungszeiten

	� 2., 3. und 4. Woche 
13. Juli – 2. August:  
nur dienstags, 15.30 – 18.00 Uhr

	� 5. Woche 
3. – 9. August:  
normale Öffnungszeiten

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer – und natürlich spannende 
Lesezeit! 

WIR SUCHEN
LEITERIN BIBLIOTHEK RHEINECK

PRÄSIDENTIN DES VEREINS 
BIBLIOTHEK RHEINECK

WEITERE INFORMATIONEN  
VIA QR-CODE:

VEREINE / DIVERSES
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Gospelchor life der Katholischen Kirche Buechberg.

VEREINE / DIVERSES

GOSPELPROJEKT 2026: SOUTHERN 
GOSPEL ERLEBEN – SING MIT UNS!

Der Gospelchor life der Katholischen 
Kirche Buechberg lädt Sängerinnen 
und Sänger aus der Region zu einem 
besonderen Chorprojekt ein. Unter 
dem Titel «Down by the Tabernac-
le» widmen wir uns der Musik von 
Bill & Gloria Gaither, den bekanntes-
ten Vertretern des Southern Gospel. 
Southern Gospel entstand im Süden 
der USA und verbindet mehrstim-
migen Chorgesang mit berührenden 
Melodien, ehrlichen Texten und einer 
besonderen Wärme. Die Musik erzählt 
von Hoffnung, Freude und Gemein-
schaft – mal kraftvoll und mitreissend, 
mal ruhig und nachdenklich. Willkom-
men sind alle, die Freude am Singen 
haben – mit oder ohne Chorerfahrung. 
In 13 Proben entsteht ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm für 
die Aufführungen am 4. und 5. Dezem-
ber 2026 in der Paritätischen Kirche 
Thal. Die Proben finden dienstag-
abends im katholischen Pfarreiheim 
Thal statt, ergänzt durch drei Proben-
tage an Samstagen.

Infos und Anmeldung: Stefan Wieske,  
Chorleiter, www.gospelchor-life.ch, 
s.wieske@kath-buechberg.ch.

SPITEX AM ALTEN RHEIN

Der Verein Spitex Am Alten Rhein 
führte seine diesjährige Hauptver-
sammlung im Alters- und Pflegeheim 
Fahr in St. Margrethen durch. Für die 
Gastfreundschaft die wir geniessen 

durften bedankt sich der Vorstand 
ganz herzlich. Die anwesenden Mit-
glieder behandelten die statutarischen 
Geschäfte ordnungsgemäss und ge-
nehmigten sowohl den Jahresbericht 
als auch die Jahresrechnung 2025 und 
das Budget 2026.

Die beiden Revisoren Stefan Pokorny 
und Eqerem Hoxhaj wurden mit einem 
herzlichen Dank für ihren Einsatz ver-
abschiedet. Die Mitgliederversamm-
lung stimmte dem Antrag des Vorstan-
des zu, die Revision künftig durch die 
Firma OBT professionell durchführen 
zu lassen.

Präsidentin Katharina Linsi infor-
mierte über den Betrieb, aktuelle 
Herausforderungen sowie laufende 
und zukünftige Projekte der Spitex Am 
Alten Rhein. Besonders erfreulich ist 
die Anstellung von Rico Fach aus Thal 
als Geschäftsführer per 1. Juni 2026. 
Bereits seit Sommer 2025 war er als 
Finanzverantwortlicher für die Spitex 
tätig. Der Vorstand freut sich sehr über 
diese Entwicklung und wünscht Rico 
Fach viel Erfolg und Freude in seiner 
neuen Funktion.

Da der Betrieb seit Anfang 2026 ohne 
Geschäftsleitung auskommen musste, 
gebührt den Mitarbeitenden sowie 
insbesondere den kompetenten Team-
leiterinnen ein grosser Dank. Sie haben 
den Betrieb mit viel Engagement und 
Fachwissen zuverlässig weitergeführt.

Zu den aktuellen Herausforderungen 
zählen insbesondere die Weiterent-
wicklung der IT-Infrastruktur sowie 

die Ausbildung von Fachfrauen und 
Fachmännern Gesundheit (FaGe) und 
diplomierten Pflegefachpersonen.

Voraussichtlich ab 2027 wird die Spitex 
Am Alten Rhein auch pflegende Ange-
hörige anstellen können. Interessierte 
Personen können sich beim Stütz
punkt oder unter info@spitexaar.ch  
beziehungsweise telefonisch unter 
071 888 25 77 melden.

Mit einem grossen Dankeschön an alle 
Mitarbeitenden sowie an die Gemein-
den Thal, Rheineck, St. Margrethen 
und Lutzenberg schloss die Präsiden-
tin die Versammlung und leitete zum 
Referat von Maria Horn, Sozialarbeite-
rin der Pro Senectute Rorschach & Un-
terrheintal, über.

Maria Horn stellte den Vorsorgeauf-
trag vor, der eine wichtige Möglichkeit 
bietet, die eigene Selbstbestimmung 
für den Fall eines Unfalls, einer Krank-
heit oder zunehmender altersbeding-
ter Einschränkungen zu regeln. Das 
Thema stiess bei den Anwesenden 
auf grosses Interesse und führte auch 
beim anschliessenden feinen Apéro 
zu angeregten Gesprächen und einem 
lebhaften Austausch.

Rico Fach, Geschäftsleiter  
Spitex Am Alten Rhein.
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eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
Redaktionsschluss Nr. 97: 21. August 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag–Donnerstag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / Nachmittag  
geschlossen / Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

NOTRUFNUMMERN

Ärzte-Telefon� 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität� 144 
Feuerwehr� 118 
Polizei� 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr finden Sie 
unter www.rheineck.ch.

AGENDA

JULI 

01. Mittagstisch Heilsarmee Rheineck Heilsarmee Rheineck
01. Monatsübung  

Samariterverein Rheineck
Feuerwehrdepot Widnau Samariterverein Rheineck

03. Jass-Nachmittag Katholisches Pfarrhaus Katholische Pfarrei Rheineck
04. Bruggafäscht Fussgängerbrücke  

Rhynegg / Gaissau
OK Bruggafäscht  
Rhynegg / Gaissau

08. Café T. Katholisches Pfarrhaus Katholische Pfarrei Rheineck
23. Spielabend für Erwachsene Ludothek Ludothek Rheineck

AUGUST

01. 1. August-Brunch Schulhausplatz Neumüli Stadt Rheineck
05. Mittagstisch Heilsarmee Rheineck Heilsarmee Rheineck
07. Jass-Nachmittag Katholisches Pfarrhaus Katholische Pfarrei Rheineck
07. Rhynegger Filmnacht Löwenhof Verkehrsverein Rheineck
08. 2. Bundesübung (OP) Schiessanlage Witen Feldschützen-Gesellschaft 

Rorschach
08. Persönliche Führung im Weinberg Weinkeller des Weingutes  

Steinig Tisch
Pro Senectute  
Rorschach & Unterrheintal

12. Monatsübung  
Samariterverein Rheineck

Schwimmbad Rheineck Samariterverein Rheineck

13. Babysong Heilsarmee Rheineck Heilsarmee Rheineck
18. 2. Bundesübung (OP) Schiessanlage der 

Pistolenschützen  
am Buechberg

Pistolenschützen am 
Buechberg, NEW-PSB

29. 3. Bundesübung (OP) Schiessanlage Witen Feldschützen-Gesellschaft 
Rorschach
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